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Abiturprüfung im Jahr 2020 und weitere aktuelle Informationen 
 
 
Sehr geehrte Frau Kollegin, sehr geehrter Herr Kollege, 

 
wie von Herrn Staatsminister Prof. Dr. Piazolo am letzten Freitag angekün-

digt, werden wir Ihnen in diesem und weiteren Schreiben Informationen und 

Hinweise zu den Fragen geben, die sich für die Gymnasien im Zusammen-

hang mit der Entscheidung ergeben, jegliche Schulveranstaltung und damit 

den Unterrichtsbetrieb an den Schulen bis einschließlich der Osterferien 

einzustellen.  

 

Vorneweg möchte ich Ihnen und dem gesamten Kollegium Ihrer Schule für 

das bereits bisher aufgebrachte Engagement und den besonnenen und vo-

rausschauenden Umgang im Zusammenhang mit der Ausbreitung des Vi-

rus COVID-19 und der Einstellung des Schulbetriebs ausdrücklich danken.  

 

Abiturprüfung 

Damit den diesjährigen Abiturientinnen und Abiturienten keine Nachteile in 

der Vorbereitung auf die Abiturprüfungen entstehen, soll der bayernweit 
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geltende Prüfungsplan – dem Zeitraum der flächendeckenden Schulschlie-

ßungen entsprechend – angepasst werden.  

 

Nach den bisherigen Planungen soll der Beginn der Abiturprüfungen 

auf Mittwoch, 20. Mai 2020, verschoben werden, der Ausbildungsab-

schnitt 12.2 verlängert sich entsprechend. Die Entlassung der Abiturientin-

nen und Abiturienten findet voraussichtlich in der zweiten Juliwoche statt. 

Dadurch soll einerseits sichergestellt werden, dass die unterrichtgebundene 

Vorbereitungszeit für alle Schülerinnen und Schüler auf die diesjährige Abi-

turprüfung erhalten bleibt; andererseits soll dadurch gewährleistet werden, 

dass die für den Zeitraum der Schulschließungen geplanten Leistungserhe-

bungen im Vorfeld der Abiturprüfungen in adäquater Weise nachgeholt wer-

den können.  

Daraus ergibt sich folgender Terminplan für die Abiturprüfung 2020: 

 

Schriftliche Prüfungen 

20. Mai: Deutsch 

26. Mai: Mathematik 

29. Mai: 3. Abiturprüfungsfach (mit Französisch) 

 

Kolloquiumsprüfungen 

Erste Prüfungswoche: Montag, 15. Juni mit Freitag, 19. Juni 2020 

Zweite Prüfungswoche: Montag, 22. Juni mit Freitag 26. Juni 2020 

 

Die mündlichen Zusatzprüfungen sind bis Freitag, 3. Juli abzuschließen; sie 

sind erst nach Bekanntgabe der Ergebnisse der fünf Abiturprüfungsfächer 

abzuwickeln. 

 

Die Nachholtermine für die schriftlichen Abiturprüfungen werden so ange-

setzt, dass eine termingerechte Bewerbung für bundesweit sowie örtlich zu-

lassungsbeschränkte Studiengänge möglich ist.  

Die neu festgesetzten zentralen Prüfungstermine gelten auch für die Abitur-

prüfung für andere Bewerber. Das vierte schriftliche Prüfungsfach soll nach 

Möglichkeit vor den Pfingstferien terminiert werden. Die Prüfungen des 

zweiten Prüfungsteils finden in der Regel nach den Pfingstferien statt. Die 
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weitere Ausgestaltung des Terminplans liegt unter Berücksichtigung der 

Rahmenvorgaben in der Schulordnung für die Gymnasien in Bayern (GSO) 

in der Verantwortung der prüfenden Schule. Weitere Informationen zur Abi-

turprüfung erhalten Sie mit gesondertem Schreiben. 

 

Aufgrund der dynamischen Entwicklungen können weitere Veränderungen 

im Ablauf der Abiturprüfung 2020 aus heutiger Sicht nicht ausgeschlossen 

werden. Vor diesem Hintergrund könnte ein weiterer Abiturtermin zu einem 

späteren Zeitpunkt erforderlich sein, für den ebenfalls für alle Fächer zent-

ral gestellte Prüfungsaufgaben zur Verfügung gestellt werden können. Die 

Schulen werden darüber ggf. möglichst zeitnah informiert. 

 

Eine wichtige Maßnahme, um Nachteile für unsere Abiturientinnen und Abi-

turienten zu vermeiden, ist, sie während der Zeit bis zur Wiederaufnahme 

des Unterrichtsbetriebs mit gezielten Arbeitsmaterialen bzw. Hilfestellungen 

zum eigenverantwortlichen Arbeiten zu versorgen. Ich weiß, dass die Schu-

len bereits begonnen haben, diese Unterstützung zu organisieren. Auch da-

für möchte ich Ihnen schon heute herzlich danken.  

 

Seminarbetrieb und Staatsexamen 

Hierzu haben Sie im Schreiben vom 13.03.2020 IV.5-BS5101.0-PRA/989 

insbesondere zur Durchführung der Zweiten Staatsprüfung bereits nähere 

Informationen erhalten. 

 

Selbstverständlich werden hier auch weitere Themenbereiche, insbesondere 

Übertrittszeugnis, Neuanmeldung und Probeunterricht, Leistungserhe-

bungen der Jahrgangsstufen 5 mit 11, Beurteilungsangelegenheiten, 

Personalplanung usw. in den Blick genommen. Auch dazu werden Sie je-

weils zeitnah Informationen erhalten.  
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Sehr geehrte Frau Kollegin, sehr geehrter Herr Kollege, 

 

ich bitte Sie um Verständnis dafür, dass wir auf viele Fragen zum jetzigen 

Zeitpunkt noch keine endgültigen Antworten haben. Außerdem müssen wir 

davon ausgehen, dass sich die Situation auch in den nächsten Wochen 

weiter verändern wird. So werden wir und Sie an den Schulen wohl die ge-

genwärtigen Planungen noch mehrmals anpassen müssen. Das stellt im 

Hinblick auf die erfahrungsgemäß ohnehin arbeitsintensive Zeit nach den 

Osterferien eine zusätzliche große Herausforderung und Belastung dar. Al-

len Beteiligten, die in Anbetracht dieser Sondersituation zu einem möglichst 

reibungslosen Verlauf des Schuljahres 2019/20 und insbesondere der Abi-

turprüfung beitragen, vor allem den Schulleitungen, den Oberstufenkoordi-

natorinnen und -koordinatoren und den Lehrkräften der Q12, gilt daher 

mein ganz besonderer Dank. 

 

Ich bitte Sie, dieses Schreiben allen Mitgliedern der Schulfamilie in geeig-

neter Weise zur Kenntnis zu bringen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Präbst 

Ministerialdirigent 

 

 
 

 
 


